
Ortsbeirat West 

 documenta-Stadt 
  

Niederschrift 
 

über die 19. öffentliche Sitzung 
des Ortsbeirates West am 

Donnerstag, 25.10.2007, 19.00 Uhr 
im Sitzungsraum, Nachbarschaftstreff von "Hand in Hand e.V.", Kassel 

 
 
Anwesende: Siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Projekt "Mach-Was-Träume", Freifläche Friedrich-Ebert-Str. 65/71, Rückblick 
 
 

2. Fußgängerüberweg Karl-Marx-Platz 
 
 

3. Runder Tisch Friedrich-Ebert-Straße, Information 
 
 

4. Geplanter Umbau Goethestraße und Tram-Linie 7, Information 
 
 

5. Verwendung der Dispositionsmittel für das Jahr 2007 
 
 

6. Mitteilungen 
 

 
 
 
Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr.  
Er begrüßt die Anwesenden und stellt die fristgerechte Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  Gegen die Niederschriften der 17. und 18. öffentlichen 
Sitzung werden keine Einwände erhoben. 
Die verlesene Tagesordnung wird gebilligt.  
 
Der Ortsvorsteher beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um den Punkt 
„Fußgänger- 
überweg Karl-Marx-Platz“ als neuen Tagesordnungspunkt 2.  
Die Ortsbeiratsmitglieder stimmen diesem Antrag einstimmig zu.  
 
Den Mitgliedern des Ortsbeirats wird eine Umlaufmappe zur Verfügung und 
Kenntnisnahme gestellt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt, in der eine 
Anfrage entgegengenommen wurde. 
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1. Projekt "Mach-Was-Träume", Freifläche Friedrich-Ebert-Str. 65/71, 
Rückblick 

 
 
Der Ortsvorsteher begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Prof. Michael 
Wilkens und den Projektteilnehmer Raphael Dörbaum sowie Herrn Karl-Heinz Nagel. 
Das Umwelt- und Gartenamt kann wegen Urlaub und Krankheit nicht teilnehmen 
und hat sich entschuldigen lassen. 
 
Herr Rudolph führt in den Tagesordnungspunkt ein. Es ist der Wunsch des 
Ortsbeirates, die Erfahrungen mit dem Projekt bezüglich der Freifläche an der 
Haltestelle Annastraße auszuwerten und die Frage beantwortet zu bekommen, wie 
es mit der Fläche weitergeht. Der Ortsvorsteher schildert kurz seine Erfahrungen und 
bittet anschließend die Projektinitiatoren um Berichterstattung. 
 
Professor Wilkens wiederholt noch einmal die Zielsetzung unter der „Mach-Was-
Träume“ ins Leben gerufen wurde und kommentiert die zum Teil positiven als auch 
negativen Ergebnisse. Herr Dörbaum als Projektteilnehmer ergänzt die Ausführungen 
und beschreibt aus seiner Sicht die nicht planbare Eigendynamik und den Verlauf des 
Projektes. In anderen Stadtteilen hatte „Mach-Was-Träume“ einen positiven Verlauf 
und soll dort fortgeführt werden.  
Die erschienenen Bürgerinnen und Bürger sowie der Ortsbeirat erhalten Gelegenheit 
für Nachfragen, Diskussion und Darstellung der eigenen Sichtweisen. 
 
Herrn Nagel, Künstler und kritischer Betrachter des Projektverlaufs, interessiert den in 
dieser Zeit auf der Freifläche gemachten historischen Fund aus der Zeit der 
Bombenzerstörung im Jahre 1943. Er schlägt vor, die gefundenen Objekte 
(Haushaltsgegenstände) auf der Freifläche in einer Art Vitrine auszustellen. Die 
Aufstellung von Bänken könnte zum Verweilen einladen und eine Erinnerungsstätte 
etablieren. Ebenso ist in diesem Zusammenhang eine Dokumentationsreihe mit 
Zeitzeugen denkbar. 
 
Bei der Realisierung dieser Idee bittet Herr Nagel den Ortsbeirat um ideelle und 
finanzielle Unterstützung. 
A: Der Ortsbeirat wird die Freifläche Friedrich-Ebert-Str. 65/71 in den nächsten 
Sitzungen weiter behandeln und ggf. eine Arbeitsgruppe bilden um Nutzungsideen 
wie die oben genannte gemeinsam mit "Mach-Was-Träume" zu diskutieren.  
Herr Rudolph wird zu gegebener Zeit mit den Herren Wilkens und Nagel Kontakt 
aufnehmen. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgt keine Beschlussfassung. 
 
 
2. Fußgängerüberweg Karl-Marx-Platz 
 
 
Zu diesem Tagesordnungpunkt sind die Herren Heiko Lehmkuhl (Straßenverkehrsamt) 
und Andreas Schmitz (Verkehrsplaner bei PGN) erschienen und werden vom 
Ortsbeirat begrüßt. 
Der Ortsvorsteher erläutert kurz das Zustandekommen dieses wegen der Aktualität 
eingeschobenen Tagesordnungspunktes. Entsprechend der fernmündlichen 
Information durch Herrn Amtsleiter Polzin und Schreiben des Magistrats vom 
19.10.2007 wurde der Überweg im Schienenbereich inzwischen beseitigt. 
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Herr Lehmkuhl erhält das Wort und erläutert das Zustandekommen des Rückbaues 
und den Vorgang aus Sicht des Amtes. 
Im Anschluss wird Herr Schmitz, der die seinerzeitige Anbringung des Überwegs 
begleitet und in Fachjournalen publiziert hatte, um fachliche Ergänzung und 
Beurteilung des Themas gebeten. 
 
Der Ortsbeirat erhält Gelegenheit für Nachfragen und Diskussion und formuliert 
nachfolgenden Beschluss: 
 
"Der Ortsbeirat West fordert den Magistrat auf, am Karl-Marx-Platz eine 
Verkehrsregelung zu durchdenken, die einen Zebrastreifen zulässt. 
Wenn dies nicht möglich ist, soll eine Regelung herbeigeführt werden, die den 
Fußgängern die gleiche Sicherheit bietet wie ein Zebrastreifen". 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
3. Runder Tisch Friedrich-Ebert-Straße, Information 
 
 
Der Ortsvorsteher informiert die Ortsbeiratsmitglieder über die bevorstehende 
Einrichtung des Runden Tisches Friedrich-Ebert-Straße. Die Ortsvorsteher Mitte und 
West haben verabredet, das pro Ortsbeirat die Ortsvorsteher und ihre 
Stellvertreter/innen den Runden Tisch seitens der Ortsbeiräte personell bestücken. Am 
Runden Tisch sollen mit Vertretern der Verwaltung Revitalisierungsmaßnahmen für 
die Straße diskutiert werden. 
 
Zu diesem informellen Tagesordnungspunkt erfolgt keine Beschlussfassung. 
 
 
4. Geplanter Umbau Goethestraße und Tram-Linie 7, Information 
 
 
Der Ortsvorsteher leitet in diesen Tagesordnungspunkt ein und gibt Informationen zu 
der bevorstehenden Veranstaltung des „ForumWest: Goethestraße“  am 03.11.2007 
von 14.00 bis ca. 18.00 Uhr sowie der im Vorfeld stattgefundenen 
Anwohnerbefragung.  
Herr Schmitz erhält das Wort und gibt ergänzende Erläuterungen  
Herr Rudolph bittet die Fraktion um Teilnahme. 
Die Ortbeiratsmitglieder erhalten Gelegenheit für Nachfragen und Diskussion. 
 
Zu diesem informellen Tagesordnungspunkt erfolgt keine Beschlussfassung. 
 
 
5. Verwendung der Dispositionsmittel für das Jahr 2007 
 
 
In der heutigen Sitzung liegt ein Antrag, der durch Ortsbeiratsmitglied Schaumann 
formuliert wird, vor. 
Die Mitglieder der Gruppe Amnesty International Kassel Stadt, Kirchengemeinde 
Kreuzkirche und andere bitten um eine Spende zur Unterstützung der Veranstaltung 
„Konzert zum Tag der Menschenrechte am 08.12.2007, 20.00 Uhr, Kreuzkirche“. 
 



 
 

 
Niederschrift zur 19. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates West vom 25.10.2007 Seite 4 

Nach kurzer Diskussion formuliert der Ortsbeirat folgenden Beschluss: 
 
„Der Ortsbeirat West beschließt aus seinen Dispositionsmitteln zur Förderung der 
örtlichen Gemeinschaft für 2007 folgende Mittel zu vergeben: 
 
100,00 € an die Kirchengemeinde Kreuzkirche zur Unterstützung des Konzerts zum 
Tag der Menschenrechte am 08.12.2007. (Spendenantrag s. Anlage) 
 
A: Überprüfung der aus Dispositionsmitteln des Ortsbeirates wiederhergestellten 
Mosaikpflasterflächen im Stadtteil im Hinblick auf Überwucherung und erneuter 
Zerstörung, sowie Beratung über die Finanzierung der Wiederherstellung weiterer 
Flächen. Diskussion von Präventivmaßnahmen mit Straßenverkehrsamt und den 
Stadtreinigern in der nächsten 
 
6. Mitteilungen 
 
 
1. Der Ortsvorsteher begründet und schlägt vor, die alten verabredeten 

Sitzungstermine bis zum Jahresende beizubehalten. Die neue Terminplanung für 
das Jahr 2008, unter Einbezug von möglichen Änderungen den Donnerstag 
betreffend, sollen in der November- oder Dezembersitzung verabredet werden. 
 

2. Gespräch des Ortsvorstehers am 26.09.07 mit dem Management des Kongress-
Palais Kassel, Stadthalle, Herrn Dr. Karsch und Frau Heinemann. Am 03. und 04. 
November findet eine Veranstaltung (Inline-Kongress) statt. Im Konzertgarten 
wird in dieser Zeit (Sa. von 10.00 bis 18.45 Uhr und So. von 9.00 bis 16.45 Uhr) 
relativ laute Step- und Aerobic-Musik zu hören sein. Der Veranstalter will die  
Anwohner per Wurfzettel informieren. Perspektivisch ist ein Erweiterungsbau der 
Stadthalle geplant, so dass eine Veranstaltung in dieser Form nicht mehr 
stattfinden wird. 
 

3. Bürgeranfrage nach dem mittleren Spielplatz Tannenwäldchen wird 
Tagesordnungspunkt der nächsten Sitzung. 
 

4. Termin nächste Sitzung: 15.11.2007. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung:  21.40 Uhr 
 
 
 
 
Wolfgang Rudolph Astrid Uhde-Wimmel 
Ortsvorsteher Schriftführerin 
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